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Trommelbote       
  - Nr. 32, 2. Quartal 2012 - 

       
 
 

 

Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO, 

an den kongolesischen Schulen ist jetzt Schuljahresende und für 
die ältesten Schüler Schulabschluss, genau wie an unseren 
Schulen. Vier unserer Patenkinder hatten vor kurzem ihre Abitur-
Prüfungen (Examens d’Etat) an der MPUMBU-Schule . Wir 
kennen die Ergebnisse noch nicht, aber drei von ihnen werden 
wahrscheinlich unsere Patenschaft nicht mehr brauchen: Zwei 
Mädchen hatten die Option ‚Nähen und Schneidern’ gewählt, 
können sich also jetzt ihren Lebensunterhalt selber verdienen. 
Einer der jungen Männer wird bei seiner Weiterbildung von 
seinen Eltern unterstützt werden können. Nur einer könnte im 
Programm bleiben, wenn er die Bedingungen für eine Studien-
Patenschaft erfüllt .  
Die MPUMBU-Schule hatte in diesem Schuljahr zum letzten Mal 
als einzige der drei Partnerschulen Abiturienten. Im kommenden 
September wird bei ACCADEMIA die Klasse S6, also die Abitur-Klasse, wieder eingeführt. In der jetzigen S5 
haben wir vier Patenkinder. Auf dem Foto sehen wir drei von ihnen: Mputu Yedidia, Dina Tshilanda und 
Chadrac Kolomoni. Ob alle genügend Punkte für die Versetzung in die neue S6 haben, war bei den letzten 
Nachrichten aus Kinshasa noch nicht endgültig bekannt.  

Lucienne Munono gibt zu, dass sie mit etwas Bangen in das nächste Schuljahr schaut. Ihre Schule wird von 
Schul-Inspektoren unter Druck gesetzt . „Solltet ihr uns auch im kommenden Jahr weiterhin so schlecht (d. h. 
ohne Schmiergeld-Umschlag) empfangen, werdet ihr schon sehen, wohin das führt“ (d. h. keine ‚Hilfe ’ bei der 
Bewertung der Abitur-Prüfungen), lauten die Drohungen. Lucienne hofft, dass ihre Abschlussschüler im 
kommenden Jahr nicht darunter leiden werden. „Es ist traurig! Aber wir lassen uns nicht klein kriegen, im 
Gegenteil! Vielleicht können ja (im Sommer 2013) ein paar Paten dabei sein, wenn die ersten Schüler von 
ACCADEMIA ihr Abitur ablegen“, schreibt sie dazu.  

Diese Einladung geben wir gerne an Sie weiter! 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 
 
Ihre Nicole Thieke          
 
Bitte beachten Sie:  
Wer seinen Patenbeitrag selbst überweist und dies für das laufende Jahr noch nicht getan hat, wird gebeten, dies 
baldmöglichst zu tun, damit wir die Gelder in den Kongo überweisen können. 
 
 
 
HALLO KONGO e.V.  
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig. 
Vereinsregister: Überlingen Nr. VR 779            1.Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 030 85 40 52 73 
Adresse: Postfach 1232, D- 88684 Uhldingen- Mühlhofen      www.HALLO-KONGO.de , Mail: hallo@HALLO-KONGO.de     
Bankverbindung: Konto Nr. 2 19 36 05,  BLZ  690 51725,  Sparkasse Salem-Heiligenberg 
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Nachrichten aus dem Kongo 
Beginn einer Kehrtwende?  
Korruptionsfälle, wie Lucienne sie beschreibt, sind 
im Kongo keine Seltenheit. Zum Glück beginnt die 
Regierung einzugreifen! Radio Okapi vermeldete 
am 26. Mai, dass vier Schulinspektoren und 30 
Lehrer vom Dienst suspendiert wurden, weil sie 
während der Französisch-Abiturprüfungen in einen 
Korruptionsfall verwickelt waren.  
Ein Kommentator schreibt dazu, dass die 
staatlichen Prüfungen bereits seit 20 Jahren keinen 
Wert mehr hätten. Entweder schickten Schüler 
einen Stellvertreter in die Prüfungen, oder sie 
bestechen ihre Lehrer. Mit dem Erfolg, dass die 
Schüler selbst den Stoff nicht beherrschten.  
 
Aus den Schulen 
Weihnachtsfest im Februar 

n 
Verspätete Weihnachtsfeier im Februar. Die älteren 
Schüler hatten das Fest organisiert und ein Essen für alle 
zubereitet.  

Die Straßen in Kinshasa waren nach den Wahlen 
vom November 2011 ziemlich unsicher. Deswegen 
schickten die Eltern ihre Kinder nicht zur Schule. 
Der Unterricht musste bis Weihnachten ausfallen. 
Daher wurden die Patenkinder der drei Schulen erst 
im Februar mit ihren Eltern zu einer nachträglichen 
„Weihnachtsfeier“ in der ACCADEMIA- und der 
MPUMBU-Schule eingeladen.  
Leider sei die Einladung mäßig angenommen 
worden, beklagt Lucienne Munono in einem 
Bericht. In einem Protokoll von HIHC heißt es dazu 
auch, die Patenkinder wüssten den Wert ihrer 
Patenschaften häufig nicht zu schätzen. Lucienne 
Munono will dies aber künftig ändern und verstärkt 
ältere Patenkinder mit jüngeren zusammenbringen, 
damit die älteren den jüngeren bei Hausaufgaben 
und anderen Schwierigkeiten helfen.  
Die Organisation der Feier lag in den Händen der 
Schüler aus den höheren Klassen. Sie hatten 
eingekauft, gekocht und den Service übernommen. 
Aus ihrer Sicht war das Fest gelungen. Es wurde 
getanzt und gesungen. Vermisst und für das nächste 
Jahr erbeten wurden allerdings Musik zum Tanzen, 
ein Frauenfußballturnier und: … ein Besen – damit 
auch die Kleinen ihren Teil zum Fest beitragen 
können! 

Prüfungen und Orientierungsgespräche im Juni 
Die Schüler der Sekundarstufe, danach diejenigen 
der Primarstufe, haben im Juni ihre Prüfungen 
abgelegt. Darüber hinaus hat das Patenschafts -
Komitee die Resultate der Patenkinder aus den 
Klassen S2 und S3 sowie ihre Ergebnisse der 
letzten drei Jahre überprüft. Ein objektiver Krite-
rienkatalog soll die  Beurteilung der Schülerleis -
tungen erleichtern und eine sinnvolle Beratung für 
den weiteren Ausbildungsgang ermöglichen. Sie 
wurden zu einem Gespräch „unter Erwachsenen“ 
geladen. Dieses sollte vor allem der Vorbereitung 
geplanter Tutorate für jüngere Schüler dienen. Den 
älteren Schülern sei durchaus klar, dass ihre 
Schulbildung der finanziellen Zuwendung der Paten 
zu verdanken ist, resümiert Opis Kakumi das 
Gespräch mit den Schülern. Sie hätten versprochen, 
ebenfalls anderen zu helfen, sobald ihnen dieses 
möglich sei. 
 
Projekte an den Schulen 
 
Umweltschutzprojekt: Fernsehen berichtet 
Aus Anlass des Internationalen Tags gegen die 
Ausbeutung der Umwelt in Kriegen und bei bewaf-
fneten Konflikten wurde an den drei Schulen 
ACCADEMIA, MPUMBU und LISANGA das 
Projekt Biodiversité (Artenvielfalt) initiiert. In 
einem ersten Schritt vermittelten eigens fort-
gebildete Lehrer Schülern zwischen sechs und 
zwölf Jahren den Artenreichtum der sie umge 
benden Natur und überlegten mit ihnen, wie man 
die Umwelt schützen könnte. Die Kinder malten 
Bilder, schrieben Gedichte und Theaterstücke und 
komponierten Lieder, die sie gemeinsam einübten. 
Die Ergebnisse des von der deutschen Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit (GIZ, früher 
GTZ) mitfinanzierten Umweltprojekts präsentierten 
die Schüler zwischen dem 7. und 13. November 
2011 an den drei Schulen. Das Projekt Biodiversité  
fand in der kongolesischen Presse großen Nachhall. 
Sogar das Fernsehen berichtete darüber. 

 
Der Schüler Mukingiro der 6. Klasse der LISANGA-
Schule hat dieses Bild zum Thema gemalt und den 
passenden Slogan entwickelt: „Die Artenvielfalt geht uns 
alle an“. 
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LISANGA-Lehrer in der Schweiz: Fortbildung 
und Theatertournée 
 
Acht Lehrerinnen und Lehrer der LISANGA -
Schule machen sich in den Sommerferien auf in die 
Schweiz. Dort pflegen sie zum einen die Kontakte 
zum Patenschaftsverein, werden aber vor allem in 
den unterschiedlichsten Disziplinen fortgebildet. 
Auch etwas Entspannung gehört zum Programm. 
Darüber hinaus hat die Gruppe ein Theaterstück mit 
im Gepäck, das sie vom 2. Juli bis 3. September an 
unterschiedlichen Orten in der deutschen und 
welschen Schweiz aufführen werden. Das Masken- 
ritual „Vom Leben zum Leben“ ist eine afrika- 
nische Darbietung aus dem Bereich des Ethno-
Theaters, eine Symbiose von Gesang, Rhythmu s, 
Tänzen, Beschwörungen und Mimik.  Die bei den 
Aufführungen gesammelten Gelder decken die 
Reisekosten der Gruppe und kommen dem 
Gesundheitsprojekt der LISANGA -Schule zugute. 
Die Aufführungsorte und -termine in der deutschen 
Schweiz finden sich auf der Website www.hallo-
kongo.de.  
 
Unsere Mitarbeiter vor Ort 
Korruption ist allgegenwärtig im Kongo. Um ihr 
begegnen zu können, ist geeignetes moralisches 
Rüstzeug unverzichtbar. Um Opis Kakumi, dem 
Buchhalter der ACCADEMIA-Schule in dieser 
Hinsicht den Rücken zu stärken, hat unser Verein 
seine Teilnahme an der All-Africa-Konferenz in 
Yaoundé finanziell unterstützt . Die von ‚Initiatives 
of Change’ veranstaltete Konferenz stand unter dem 
Leitsatz: „Good Governance, Leadership und 
Bekämpfung der Korruption in Afrika - Welche 
Hoffnung gibt es für die Jugend des Kontinents?"  
Opis zeigte sich von dem Aufenthalt sehr beein- 
druckt. Er habe nun begriffen, wofür die morali- 
schen Werte Wahrheit und Ehrlichkeit gut seien, 
und welche Bedeutung sie für das Gemeinwohl 
hätten. Er wolle diese Werte verinnerlichen und sie 
vor allem im Schulalltag anwenden, schreibt er in 
einem Rückblick. Opis hat seine Kollegen an der 
Schule mit seinem Bericht offenbar begeistert und 
überzeugt. So konnte er den neuen Projekt- 
beauftragten der ACCADEMIA-Schule, Maval 
Mavungu, gleich als  neues Mitglied von Initiatives 
of Change gewinnen.  

  
 
 
  

 
Unterstützt Lucienne Munono im Kampf gegen 
Korruption: Opis Kakumi, Buchhalter der 
ACCADEMIA-Schule. 

HALLO KONGO e. V. 
Zehn neue Kinder im Pool 
In letzter Zeit ist es gelungen, mehrere Kinder der 
drei Patenschulen an Paten zu vermitteln. Aus 
diesem Grund kann HALLO KONGO e.V. zehn 
neue Kinder in den Pool aufnehmen. Die Auswahl 
dafür obliegt dem Patenschafts -Komitee in 
Kinshasa. 

Stiftungsgelder für Alphabetisierungsprojekt? 
Die Baden-Württemberg-Stiftung schreibt Gelder 
für „Nachhaltige Entwicklungszusammenarbeit“ 
aus. Wir versuchen, im Rahmen dieser Ausschrei-
bung Gelder für die dritte Stufe der Erwachsenen-
Alphabetisierung mit Diplom und kurzer Berufs-
ausbildung zu erhalten. Bis Ende Juli erstellen wir 
gemeinsam mit den Partnern in Kinshasa die 
nötigen Anträge. 
 
Rückblick und Ehrungen bei der 
Mitgliederversammlung 
Ein ausführlicher Blick auf die zahlreichen 
Aktivitäten und Projekte an den Schulen und im 
Vere insleben in Deutschland stand im Mittelpunkt 
der Mitgliederversammlung am 15. Mai. Für den 
Vorstand und vor allem dessen Vorsitzende, Nicole 
Thieke, war es ein arbeitsreiches Jahr gewesen. 
Mehrere Wochen war sie im Kongo, um die 
Kontakte zu den Schulen zu pflegen. Gemeinsam 
mit den Verbindungsleuten vor Ort kontrollierte sie 
die Finanzen, die Verwendung der Patenschafts -
gelder, besuchte Schüler und Eltern und diskutierte 
die weitere Umsetzung bereits begonnener oder 
geplanter Projekte. Mit im Gepäck hatte Nicole 
Thieke erneut mehrere gespendete Laptops, mit 
deren Hilfe der Informatikunterricht an der 
ACCADEMIA-Schule auch strom-unabhängig 
vorangetrieben werden kann. Neben der Ausstat- 
tung der Schule mit Rechnern stehen auch eine 
Strukturierung des Informatikunterrichts  und der 
Ausbau von Lehrplänen an, wie deutlich wurde. 
Das im vergangenen Jahr an zwei Schulen ange- 
laufende Schulbuchprojekt wird auch in den 
kommenden Jahren vorangetrieben. Dank Geld- 
und Sachspenden im Rahmen des Jahresprojekts 
2011 „Schulbücher für alle“, konnten Klassensätze 
für Französisch und Mathematik in Kinshasa 
gekauft werden (insgesamt 440 Bücher). Zudem 
spendete der Schweizer Kanton Jura 92 
Französisch-Bücher (Klassensätze). Doch der 
Bedarf an Schulbüchern bleibt weiterhin groß. 

Der stete Schülerzuwachs an der ACCADEMIA-
Schule habe zu erheblichem Platzmangel geführt, 
machte Nicole  Thieke weiter klar. Der Aus- und 
Neubau von Klassenräumen steht also als Nächstes 
auf der Wunschliste von HALLO KONGO. Thieke 
hofft, dafür Zuschüsse aus Bundesmitteln zu 
erhalten. Entsprechende Anträge laufen. 

Insgesamt hat HALLO KONGO e. V. im 
vergangenen Jahr 43.000 Euro in Form von 
Schulgeldern und zweckgebundenen Spenden für 
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unterschiedliche Proje kte nach Kinshasa 
überwiesen. Dies erläuterte Kassenwart Fritz 
Jähnichen in seinem prägnanten Überblick. Dem 
folgte denn auch die Entlastung des Vorstands! 

 
Die Geehrten bei der Mitgliederversammlung 

Der Vorstand ehrte an diesem Abend auch aktive 
Vereinsmitglieder: die zweite Vorsitzende Kathrin 
Steidle, Pressewartin Elke Reichenbach, Beatrice 
Domin und Silvana Jöchle. Volker Engel, Domin 
und Steidle erhielten zudem ein kleines Präsent für 
ihre Treue zum Verein. Alle drei unterhalten - wie 
sieben andere nicht anwesende Paten - zumindest 
seit zehn Jahren eine Patenschaft. Volker Engel 
zahlt das Schulgeld sogar für zwölf Schulkinder. 
 
Veranstaltungen 

Trommelworkshop 
mit Paul Agbih 
Für manche ist er kein 
Unbekannter mehr: Der 
nigerianische Trommler 
und Percussionist Paul 
Agbih (Foto) hat sich 
bereits einen Namen als 
Musiker gemacht. Auch 
bei HALLO KONGO e. 
V. hat er Trommel- 

workshops veranstaltet. Im Herbst besteht erneut 
Gelegenheit, Agbih in Uhldingen zu erleben und 
mit ihm gemeinsam zu trommeln. HALLO 
KONGO e.V. beteiligt sich an der 40-Jahr-Feier der 
Gemeinde Uhldingen-Mühlhofen am 3. Oktober auf 
dem Bodensee: In diesem Rahmen sollen am 
letzten September-Wochenende ein Trommel- 
workshop und ein Trommel-Programm auf dem 
Jubiläums -Schiff stattfinden. Weitere Informa- 
tionen und Anmeldung demnächst auf www.hallo-
kongo.de und bei N. Thieke: Tel. 0160 - 181 30 38) 
 
HALLO KONGO-Spendenkonto 
 
Spenden aus unterschiedlichen Anlässen 
Das Salemer Ehepaar M. u. W. Fischer feierte im 
Juni seine Diamantene Hochzeit . Dazu gratulieren 
wir hier sehr herzlich. Statt Geschenke wünschte 
sich das Jubelpaar, dass die Gäste an HALLO 
KONGO e.V. spenden. Daraus ergab sich die 
stattliche Summe von 770,- Euro. Diese fließt in 
den Kauf neuer Schulbücher. Wir danken dem 
Ehepaar Fischer herzlich für die großzügige 
Unterstützung und wünschen weiterhin alles Gute. 

Im April starb die uns sehr verbundene Karin Maria 
Koehler-Harken, Karlsruhe. Ausdrücklich in ihre m 
Sinne gingen Spenden für die Trauerfeier auch an 
HALLO KONGO e.V.. Dadurch können insgesamt 
745,- Euro für das Projekt ‚Erwachsenen- 
Alphabetisierung’ eingesetzt werden! Unser Dank 
gilt ebenfalls  Familie Köhler. Wir wünschen ihr 
Kraft und Zuversicht für die Zukunft. 
 
Beim Online-Einkauf Gutes tun 
Wer immer wieder online einkauft, kann jetzt ohne 
Zusatzkosten und ganz einfach für HALLO 
KONGO e.V. Spenden sammeln. Es genügt, über 
das Spenden-Sammel-Portal www.boost-
project.com oder den direkten Link 
https://www.boost-
project.com/de/shops?charity_id=546&tag=bbt auf 
den Online-Laden zu gehen. Wer beim Einkauf bei 
Amazon, Jako-o oder anderen Online-Shops über 
diese Seite geht, erwirtschaftet Spenden für 
HALLO KONGO e.V.. Die Produkte werden 
dadurch nicht teurer. Der Händler hat mit dem 
Plattformbetreiber einen Kooperationsvertrag 
ausgehandelt. Mit Facebook kann, muss aber nicht 
gearbeitet werden.  
 
Möglichkeit zur Sonderspende 
Sparkasse Salem- Heiligenberg (BLZ 690 517 25), 
Nr. 219 36 05, ggf. bitte Stichwort angeben. Bitte 
geben Sie - für die Spendenbescheinigung - Ihre 
Adresse an. 
 
Redaktionsschluss 
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
im Oktober 2012. Bitte senden Sie Ihre Beiträge, 
Meinungen, Vorschläge bis Mitte September an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 
Uhldingen- Mühlhofen, E- Mail: hallo@hallo-
kongo.de 
 
Mitgliedschaft bei HALLO KONGO 
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-€ im Jahr 
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu 
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-
kongo.de.  Auch neue Paten sind jederzeit 
willkommen. Eine Patenschaft kostet 21.-€ im 
Monat oder 250.-€ im Jahr. Auch halbe Paten- 
schaften sind möglich. Paten können kostenlos 
Mitglied werden. Weitere Infos über Nicole Thieke 
(Tel. S.1). A ls Interessent können Sie diesen 
Trommelboten kostenlos für ein Jahr bestellen (3 
Ausgaben) bei: S. Tilly (07556 - 89 95) oder über 
die oben genannte E- Mail- Adresse des Vereins. 
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